
Jazz-Flussreise mit 
Hörgenuss und Augenweiden
Rivage Flussreisen: «Swinging on the Seine» –  
«Swinging on the Seine»: Vom 1. bis 8. September 2021 
gleiten die Passagiere der der MS AMADEUS DIAMOND***** 
voll Hörgenuss und Augenweide auf der Seine. 

Classic Jazz, Blues, Swing und 
Gospel verwöhnen die Ohren 
des Publikums, dargeboten 

von 18 Musikern aus fünf Ländern 
und drei Kontinenten, während die 
Passagiere sich vom Sonnendeck 
aus vom magischen Norden Frank-
reichs begeistern lassen und die 
elegant-spektakulären Metropolen 
Paris und Rouen entdecken. Ge-
hen Sie auf eine einmalige Reise, 
die Ihnen tagsüber unvergessliche 
Eindrücke und jeden Abend Jazz-
Leckerbissen kredenzt. Freuen Sie 
sich auf den «King of Swing»: Der 
Amerikaner Ken Peplowski zählt zu 
den Meistern an der Klarinette und 
am Saxophon und wird die Tür zu 
diesem hochkarätigen Fluss- und 
Jazz-Erlebnis schon am ersten 
Tag weit aufmachen. Schon im 
zarten Alter von zehn Jahren trat er 
öffentlich auf, auf seinem Weg si-
cherten sich unter anderen Tommy 
Dorsey und Benny Goodman sein 
virtuoses Spiel. Peplowski wird ne-
ben seiner gefühlvollen und varian-
tenreichen Darbietung ebenso für 
seine Entertainer-Qualitäten und 

seinem feinen Witz auf der Bühne 
geschätzt.

Ausgewählte Musiker  
der Extraklasse

Freuen Sie sich auf einzigartige 
Jazz-Augenblicke, gewürzt mit ei-
ner schmeichelnden Portion fran-
zösischen Touchs: Sorgfältig aus-
gewählte Musiker der Extraklasse 
zeigen in wechselnden Besetzun-
gen bei 12 Konzerten Swinging 
Jazz in seiner gesamten Band-
breite. Lassen Sie sich bezaubern 
und geniessen Sie diese einmalige 
Schiffsreise mit den Musikern: Mo-
nique Thomas, Jérôme Etcheber-
ry Europas führenden Trompeter 
des Classic Jazz, Dany Doriz, die 
französische Vibraphon-Legende 
oder das Michel Pastre Quintett 
sowie dem Sänger und Pianisten 
Julien Brunetaud und Frankreichs 
führendem Swing und Classic Jazz 
Schlagzeuger Guillaume Nouaux. 
(pd)

www.rivage-flussreisen.ch

Die Diamond Kabine Suite der MS Amadeus.

Erfolgreiche ZHdK-Studierende am 
Migros-Kulturprozent Wettbewerb 2020

Acht Studierende der Zür-
cher Hochschule der 
Künste (ZHdK) gewinnen 

am Migros-Kulturprozent Wett-
bewerb 2020. Der international 
ausgerichtete Wettbewerb un-
terstützt herausragende Talente 
beim Übergang von der Ausbil-
dung auf die Bühne. Immer mehr 
davon studieren an der ZHdK. 
Vom 23. bis 26. November 2020 
fand in Zürich der Instrumental-
musik-Wettbewerb 2020 des Mi-
gros-Kulturprozent statt. Von den 
56 zugelassenen Kandidierenden 
überzeugten 14 die internationale 
Jury. Sie erhalten einen Studien-
preis und werden in die Konzert-
vermittlung des Migros-Kulturpro-
zent aufgenommen. Die Hälfte 
der Prämierten studiert an der 
Zürcher Hochschule der Künste 
ZHdK. Als weltweit begehrte Ar-
beitgeberin für Koryphäen aus 
der Musikbranche steht sie auch 
beim internationalen Musiknach-
wuchs hoch im Kurs. Einen 
weiteren Erfolg erzielte ein Ge-
sangsstudierender der ZHdK am 
Migros-Kulturprozent Gesangs-
Wettbewerb 2020 – als einer von 
insgesamt sieben Prämierten. 

Die acht erfolgreichen ZHdK-
Studierenden im Überblick

•  Cédric Gyger, 
Schlaginstrumente,  
Klasse Klaus Schwärzler,  
Benjamin Forster, Raphael 
Christen

•  Veronika Nagyne Toth-
Potzner, Schlaginstrumente,  
Klasse Klaus Schwärzler, 
Benjamin Forster, 
Raphael Christen

•  Simon Fluri, Saxophon,  
Klasse Lars Mlekusch

•  Giorgi Iuldashevi, Klavier,  
Klasse Hans Jürg Strub

•  Hongyiu Thomas Lai, 
Kontrabass,  
Klasse Duncan McTier

•  Marika Cecilia Riedl, Harfe,  
Klasse Sarah O’Brien

•  Samuel Niederhauser, 
Violoncello,  
Klasse Thomas 
Grossenbacher

•  Sascha Litschi, Gesang,  
Klasse Lina Maria Akerlund

Die Swiss Jazz & Blues Card ist eine Bonuskarte für Inhaber eines gültigen JAZZTIME-Abos

Neue Angebote folgen sobald öffentliche 
Konzerte wieder möglich sind.

Wir wünschen Ihnen weiterhin gute 
Gesundheit.

Ihr JAZZTIME Team

JazzCARD – Profitieren & Geniessen
Die Swiss Jazz & Blues Card

Jetzt anmelden auf 
www.jazztime.swiss/jazzcard
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